
VORREDE
zur ersten Ausgabe.

Der Zweck dieses Handbuchs ist, theils zum Selbst¬

studium , theils zum Vortrag der altclassischen

Geographie in gelehrten Schulen und anderen
höheren Bildungsanstalten einen Leitfaden zu liefern.

Sowohl die dazu gänzlich unbrauchbare Ausführ¬
lichkeit der bis jetzt erschienenen grösseren Werke
über diesen Gegenstand der gelehrten Studien, als
auch die oft zu sehr beengende Kürze und dar¬

aus hervorgegangene Unvollständigkeit der kleineren
Handbücher darüber hat dem Verfasser schon vor

mehreren Jahren zur Ausarbeitung eines solchen

Leitfadens die nächste Veranlassung gegeben. Die
Handbücher von Ditmar, Bruns, Hummel\ Stroth
u. A. zum D’Anville, die von Nit sch, Schichthorst

und den beiden Schmiedeni sind bei dem gegen¬

wärtigen Stande des Studiums der Geographie der
Alten mehr noch bloss für Anfänger, weniger aber

für die höheren Classen in unsern gelehrten Schu¬
len zu benutzen; ja selbst das im vorigen Jahre
erst erschienene Handbuch von Herrn S. C. Schir-


